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Als Gäste werden begrüsst 

 

Susanne Krättli-Lori Gemeindepräsidentin Malans 

Dr. Renato Fasciati Direktor RhB 

Markus Jordi Leiter HR SBB 

Manfred Baumann VKES 

Markus Cadosch login 

Uwe Störrlein CEO alabus AG 

Werner Dittli Ehrenpräsident SVSE 

Romeo Koch Patronatskomitee SVSE 

 

Thomas Meier, Präsident der Geschäftsleitung SVSE, begrüsst alle Gäste und Delegierte zur 

83. Delegiertenversammlung und richtet seinen Dank an folgende Personen und 

Organisationen: 

 

- Dem Gastgeber ESV Rätia für die Vorbereitung und Durchführung  

- Der Gemeinde Malans für das Sponsoring für Kaffee und Gipfeli 

- Der Firma Kälte3000 AG, Landquart für den Apéro im Anschluss der Verhandlungen 

- Philip Schenker für die Simultanübersetzung 

- Dem SEV für die Bereitstellung der Übersetzungsanlage 

 

 

 

Sportlerwahl 2018 

Remo Gatti präsentiert das Ergebnis der diesjährigen Sportlerwahl. Es wurden 622 gültige 

Stimmen abgegeben. Eine Zunahme gegenüber dem Vorjahr von rund 130 Stimmabgaben! 

Die Kandidatensuche gestaltete sich anfangs sehr schwierig. Und dann - kaum nominiert, 

legten sich die Sportler kräftig ins Zeug und betrieben für sich Werbung und Lobby-Arbeit über 

Social Media.  

  

Die nominierten Einzelsportler werden von Remo Gatti nochmals porträtiert, bevor Markus 

Jordi, Leiter HR SBB, das Couvert öffnet und den Namen des Sportlers des Jahres bekannt 

gibt. Es ist René Winistörfer, ESV Olten, Abteilung Schiessen. Herzliche Gratulation! Markus 

Jordi überreicht ihm eine Zinnkanne sowie ein prächtiges Gastgebergeschenk mit einer feinen 

lokalen Spezialität, offeriert vom der ESV Rätia. 

 

Die Rangliste der Sportler des Jahres: 

1. Platz: René Winistörfer, ESV Olten, 194 Stimmen 

2. Platz: Rahel Huber, ESC Soldanella, 159 Stimmen 

3. Platz: Thomas Schneeberger, ESV Olten, 120 Stimmen 

4. Platz: Fritz Zimmermann, ESV Luzern, 89 Stimmen 

5. Platz: Alois Achermann, ESV Schaffhausen, 60 Stimmen 

 

Weiter geht es mit der Gewinnermannschaft des Jahres. Auch hier stellt Remo Gatti nochmals 

alle nominierten Mannschaften vor. Ein weiteres Mal öffnet Markus Jordi das Couvert mit dem 

Namen der Gewinnermannschaft. Es ist das Via Alpina Finisher Team vom EWF Herisau. 

Herzliche Gratulation! Auch sie erhalten von Markus Jordi je einen Zinnbecher und ein 

Gastgebergeschenk, gesponsert vom ESV Rätia. 
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Die Rangliste der Mannschaften des Jahres: 

1. Platz: Via Alpina Finisher Team, EWF Herisau, 148 Stimmen 

2. Platz: OL-Team 4-Ländertreffen und Team Schiessen ESC Soldanella, je 132 Stimmen 

3. Platz: OK-Team Eisenbahnerschiessen, 124 Stimmen 

4. Platz: USIC-Fussball-Team, 86 Stimmen 

 

 

Auch in diesem Jahr werden aus den Teilnehmenden des Internet-Votings drei Preise 

verliehen. Die glücklichen Gewinner sind:  

 

1. Preis: Monika Oswald, Smartbox 

2. Preis: Liliane Stuckert, Schreibmappe 

3. Preis: Werner Huber, Badetuch 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

Grusswort von Susanne Krättli-Lori, Gemeindepräsidentin Malans 

Frau Krättli begrüsst alle Anwesenden im wunderschönen Dorf Malans und bedankt sich 

herzlich für die Einladung. Malans ist eines der vier Weinbaudörfer der Bündner Herrschaft. 

Der Weinbau hat eine lange Tradition und die Weine werden immer wieder mit Goldmedaillen 

oder weiteren Titeln ausgezeichnet. Malans wurde bereits im 12. Jahrhundert vor Christus 

besiedelt. Im Mittelalter befand sich Malans an der grossen Durchgangsstrasse zwischen 

Deutschland und Italien und war dadurch ein wichtiger strategischer Verkehrspunkt. Malans 

durfte deshalb auch als einzige Gemeinde zu dieser Zeit einen Wochenmarkt abhalten.  

 

Heute ist Malans eine Gemeinde mit rund 2350 Einwohner und ist immer noch ein Weinbaudorf 

mit Landwirtschafts- und Gartenbaubetriebe. Mittlerweile haben sich auch Gewerbebetriebe 

angesiedelt. Auch touristisch hat Malans viel zu bieten wie zB. die Aelplibahn. ÖV-technisch 

ist Malans sehr gut erschlossen, sei es mit dem Postauto oder der Rhätischen Bahn von 

Landquart oder vom Prättigau her. Der Bahnhof Malans ist weit her bekannt durch die 

dauerhafte Kunstausstellung des einheimischen Künstlers Peter Leisinger. 

 

Frau Krättli wünscht eine erfolgreiche Delegiertenversammlung und einen schönen Aufenthalt 

in Malans. 
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Präsidialansprache 

Auch im laufenden Jahr war aus Sicht des SVSE Einiges los. Über die sportlichen Aktivitäten 

informiert der SVSE jeweils auf der Homepage. Sicherlich wurde vom leicht angepassten 

Layout Kenntnis genommen. Rückmeldungen zur Homepage nimmt die Geschäftsleitung 

jederzeit gerne entgegen. Was im administrativen Bereich lief, konnte im Jahresbericht 

nachgelesen werden. 

 

Im letzten Jahr wurde bekanntlich der 1. SVSE-Event durchgeführt. Rund 100 Teilnehmer und 

durchwegs positive Feedbacks bestätigte dieses Vorhaben. Der zweite SVSE-Event, welcher 

im September 2018 geplant war, musste aber mangels Teilnehmer abgesagt werden. 

Die Geschäftsleitung interessiert, ob ein solcher Event im Sinn der Mitglieder ist und wie dieser 

Anlass organisiert werden soll, damit er für Jung und Alt attraktiv bleibt. Gerne nimmt die 

Leiterin Events Feedbacks entgegen, um sich in Zukunft nach Möglichkeit daran auszurichten. 

 

Im Frühling dieses Jahres war die Zukunft des SVSE ebenfalls Thema am Präsidentenanlass. 

Es folgte ein reger Austausch zwischen den Teilnehmern rund um das Motto «Wo steht der 

SVSE in 10 Jahren». Die gesammelten Inputs wird die Geschäftsleitung gemeinsam mit den 

Leitern TK in den nächsten Monaten vertiefter diskutieren und anschliessend für Alle 

veröffentlichen. Die Zeit ist da zum Handeln, um den SVSE in eine erfolgreiche Zukunft führen 

zu können. Nur so kann das Sportangebot aufrechterhalten bleiben. Und nur so wird eine 

Basis geschaffen, um junge Menschen für den Sport zu motivieren. Und nur so kann die Frage 

in einigen Jahren erneut gestellt werden «Wo steht der SVSE in 10 Jahren» 

 

Neben all diesem gehört jedoch auch sehr viel Engagement, Herzblut und Zeit aller freiwilligen 

Helfer, Volunteers, Sektionsvorständen und Funktionären dazu. Denn ohne deren Einsatz gibt 

es keine Zukunft. Deshalb an dieser Stelle ein riesiges Dankeschön an alle Ehrenamtliche! 

  

Am Schluss seiner Präsidialansprache teilt Thomas Meier der Versammlung mit, dass er sich 

nur noch für die nächste Amtsperiode von zwei Jahren wählen lassen wird und seinen Rücktritt 

per DV 2020 bekannt gibt.  

 

 

Es wurde keine Aenderung in der Traktandenliste gewünscht. 

 

 

1. Wahl der Stimmenzähler 

Für die offenen Abstimmungen im Saal wird gewählt: 

 

Geri Pfister SVSE Engelberg 
 
Patrice Curty Concordia Lausanne 
 
Andreas Peer AAR bus+bahn 
 
 

Als Verantwortliche des Stimmbüros wird Cornelia Hiltbrunner, Generalsekretärin gewählt. 
 
Die Delegierten sind mit den Vorschlägen einverstanden. 
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2. Feststellen der Präsenz 

 

Für die Abstimmungen gelten: 

 

Anwesend sind 28 Sektionen 

mit 136 Stimmen 

Ehrenmitglieder 8 Stimmen 

Total 144 Stimmen 

absolutes Mehr 73 Stimmen 

2/3-Mehrheit 96 Stimmen 

 

 

 

 

3. Protokoll der DV vom 18. November 2017 in Zürich 

Das Protokoll der DV vom 18. November 2017 in Zürich wird einstimmig angenommen. An 

dieser Stelle wird der Verfasserin des Protokolls, Cornelia Hiltbrunner, Generalsekretärin, 

herzlich gedankt. 

 

 

 

Totenehrung 

Zu einem natürlichen Lebensverständnis gehört auch das Wissen um die Endlichkeit des 

Lebens. Stellvertretend für alle verstorbenen Kameradinnen und Kameraden gedenkt der 

Präsident dem ältesten Ehrenmitglied, Clemens Kolb, welcher im gesegneten Alter von 99 

Jahren am 14. Oktober 2018 verstorben ist.  

 

Die Totenehrung wird mit einem Musikstück des Blasmusikquintetts untermalt. 

 

 

 

4. Jahresbericht 2017 und Entlastung der GL und L TK 

Der Jahresbericht 2017 wurde mit dem SVSE Versand im Juni zugesandt. 

 

Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen und der GL und L TK Entlastung erteilt. 

 

 

 

Grussbotschaft von Dr. Renato Fasciati, Direktor RhB 

In allen vier Landessprachen begrüsst Dr. Renato Fasciati die Versammlung in dieser 

wunderschönen Gegend des Bündnerlandes. Er hofft, dass die meisten Teilnehmer mit der 

Rhätischen Bahn nach Malans gereist sind. Malans liegt auf der Strecke zwischen Landquart 

und Klosters, welche als erste Eisenbahnlinie der Rhätischen Bahn im Jahre 1889 in nur einem 

Jahr Bauzeit eröffnet wurde. Als der Gotthardtunnel 1882 fertig gebaut war, gab es plötzlich 

keinen Durchgangsverkehr mehr durch das Bündnerland. Mit dem Bau der Eisenbahn 

versuchte man den Tourismus in den Bergen anzukurbeln. In weniger als 25 Jahren wurde 

das gesamte Netz der Rhätischen Bahn gebaut. Damals transportierte man sogar Eis von 
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Davos bis nach Paris. Auch heute noch werden Güter mit der Rhätischen Bahn transportiert. 

Zum Beispiel Heizöl von Italien oder vom Norden her.  

Heute nutzen 12 Millionen Pendler und Freizeitreisende jährlich die Rhätische Bahn. Dank 

dem Bau des Vereina Tunnels, wurde die RhB auch eine «Autobahn». Und obwohl der Bau 

sehr umstritten war, wird der Tunnel heute mehr genutzt, als man sich das je erhofft hat. 

 

Herr Dr. Renato Fasciati kennt den SVSE bereits persönlich. So berichtet er auch von seiner 

Teilnahme an den Skirennen des ESV Rätia sowie dem ESV Chur, wo ihm ein Assistent der 

Rhätischen Bahn 12 Sekunden abgenommen habe. 

 

Eine sinnvolle Freizeitgestaltung ist im Berufsalltag enorm wichtig. Deshalb dankt er dem 

SVSE, dass den Mitarbeitern ein breites Sportangebot in der ganzen Schweiz angeboten wird. 

Auch Herr Fasciati freut sich bereits wieder auf das nächste Skirennen und hofft, dass sein 

Rückstand auf seinen Assistenten dann ein bisschen kleiner ist. 

 

Zum Schluss wünscht er den Teilnehmern eine erfolgreiche Delegiertenversammlung und eine 

gute Heimreise mit der Rhätischen Bahn. 

 

 

 

5. Jahresrechnung 2017 und Bericht der Revisionsstelle 

Die Jahresrechnung samt Kommentar des Leiters Finanzen wurde, zusammen mit der 

Einladung zur DV, rechtzeitig zugestellt. Die Revisionsstelle setzte sich für die Jahresrechnung 

2017 aus den Sektionen EBC Winterthur und den Eisenbahner-Schützen Winterthur sowie 

dem SEV Bern zusammen. 

 

Die Jahresrechnung 2017 mit einem Einnahmenüberschuss von CHF 427.05 und der Bericht 

der Revisionsstelle werden einstimmig genehmigt.  

 

Thomas Meier dankt den Revisoren Philip Hälg, Kurt Rüegg und Sia Lim sowie dem Leiter 

Finanzen, Martin Sonnenmoser, für ihre Arbeit und richtet einen besonderen Dank an die 

Geschäftsleitung SBB AG, die Privatbahndirektionen, den SEV und an all jene Sponsoren und 

Gönnern, welche das Bestreben für eine sinnvolle und gesunde Freizeitgestaltung unterstützt 

haben.  

 

 

 

6. Beiträge 2019 

Die Geschäftsleitung SVSE beantragt die Mitgliederbeiträge 2019 gegenüber dem Jahr 2018 

unverändert zu belassen: 

 

• Sektionspauschale  Fr. 75.00 

• Mitgliederpauschale   Fr. 06.00 / pro Mitglied 

• Einzelmitglied  Fr. 50.00 

 

Die Beiträge für 2019 werden einstimmig angenommen. 
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7. Budget 2019 

Das Budget für das Jahr 2019 sieht einen Ausgabenüberschuss von CHF 5957.- vor. Der 

Sportbetrieb in der jetzigen Form kann nur aufrechterhalten werden, wenn jedes Jahr ein 

beträchtlicher Betrag aus dem Sportstättefonds entnommen wird. Doch hier gilt es eine grosse 

Sorgfalt walten zu lassen und das vorhandene Geld bestmöglich einzusetzen. Zudem ist ein 

grosser Teil dieser Gelder in Fonds angelegt und bringt jedes Jahr beträchtliche Gewinne, was 

jeweils in der Rechnung ersichtlich ist. Der Ausgabenüberschuss von beinahe CHF 6000.- 

stimmt den Leiter Finanzen trotzdem zuversichtlich, dass durch den ungebrochenen 

Sparwillen aller beteiligten Personen, auch die Jahresrechnung 2019 positiv oder zumindest 

ausgeglichen präsentiert werden kann.  

 

Das Budget 2019 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

8. Anträge 

Von den Sektionen sind keine Anträge eingegangen. 

Die GL SVSE hat ebenfalls keine Anträge. 

 

 

9. Wahlen 

Gemäss den Statuten werden die GL-Mitglieder und die Leiter der verschiedenen technischen 

Kommissionen an der DV für eine Amtsdauer von zwei Jahren gewählt, und zwar in den 

geraden Jahren. Somit stehen in diesem Jahr Neu- oder Bestätigungswahlen an. 

Folgende Rücktritte wurden auf die heutige Delegiertenversammlung eingereicht. 

• Hans Alberici, Leiter Events 

• Brigitte Winkelmann, Leiterin TK Golf 

• Edgar Fuchs, Leiter TK Schach 

 

Thomas Meier bedankt sich bei den Zurückgetretenen für deren jahrelangen Einsatz 

zugunsten des SVSE und überreicht ihnen ein Präsent zur Verabschiedung. 

Für die offene Stelle in der Geschäftsleitung konnte rechtzeitig eine Lösung gefunden werden. 

Liliane Häusler, ESV Luzern, stellt sich als Nachfolgerin Leiterin Events zur Verfügung. Sie 

konnte bereits zu Beginn dieses Jahres Hans Alberici begleiten und auf ihre zukünftige Arbeit 

vorbereitet werden. 

Die Versammlung wählt Liliane Häusler einstimmig zur neuen Leiterin Events. Thomas Meier 

gratuliert ihr zur Wahl und heisst sie offiziell in der Geschäftsleitung SVSE willkommen. Er 

wünscht Liliane in ihrem neuen Amt viel Erfolg, Befriedigung und Durchhaltewille. 

Die im letzten Jahr angekündigte Wiederbesetzung der Stelle Leiterin Kommunikation kann 

leider nicht wie vorgesehen vorgenommen werden. Beatrice Hofmann, welche das Amt 

interimistisch leitet, hat sich gegen eine definitive Wahl entschieden. Wegen eines 

Berufswechsels und im nächsten Jahr zum zweiten Mal Mutterfreuden entgegensehend, 

möchte sie sich deshalb nicht mit einer Wahl verpflichten. Die Stelle wird sie bis auf Weiteres 
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interimistisch leiten, bis ein Nachfolger oder eine Nachfolgerin gefunden wird. Bewerbungen 

nimmt die Geschäftsleitung sehr gerne entgegen. 

 

 

9b) Wiederwahlen in die Geschäftsleitung 

Die übrigen Mitglieder der Geschäftsleitung stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur 

Verfügung: 

 

Präsident Thomas Meier ESC St. Gallen 

Generalsekretärin Cornelia Hiltbrunner ESV Olten 

Leiter Finanzen Martin Sonnenmoser ESV Luzern 

Sportchef Remo Gatti ESC Soldanella 

Leiter Marketing Ivo Stierli ESV Rheintal-Walensee 

 

Die Mitglieder der Geschäftsleitung werden einstimmig von den Delegierten wiedergewählt. 

 

Aufgrund seiner Funktion gehört folgendes schweizerische USIC-Mitglied des SVSE 

zusätzlich der Geschäftsleitung an: 

 

USIC-Kassier Peter Lienhard ESC St. Gallen 

 

Peter Lienhard kann an der diesjährigen Delegiertenversammlung nicht teilnehmen, da er als 

Delegierter an den USIC-Radmeisterschaften in Indien teilnimmt. 

 

 

 

9c) Wahlen Leiter Technische Kommission 

In den technischen Kommissionen stehen Neuwahlen für die Sportabteilungen Golf und 

Schach an. Folgende Personen stellen sich als neue Leiter TK zur Verfügung: 

 

Golf Thomas Meister Swiss Rail Golf Club 

Schach Stefan Boog ESV Olten 

 

Die vorgeschlagenen Kandidaten werden einstimmig gewählt. Herzliche Gratulation! Leider 

mussten beide Kandidaten ihre Teilnahme an der heutigen Delegiertenversammlung absagen. 

 

 

9d) Wiederwahlen Technische Kommission 

Es stellen sich folgende Leiter TK zur Wiederwahl: 

 

Badminton Roger Baumann EBC Winterthur 

Basketball Marc-Antoine Aubert CSC Neuchâtel 

Bergsteigen Daniel Emmenegger SVSE Engelberg 

Fussball Ralph Weber ESV Aarau 

Leichtathletik Jürg Ritz ESV Burgdorf 

Orientierungslauf Beat Jakob ESV Burgdorf 

Radfahren Kurt Jossi ESC Soldanella 

Schiessen Martin Brupbacher ESV Luzern 
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Tennis Athos Keller UFS Ticino 

Tischtennis Boris Maracic ESV Aarau 

Unihockey Andreas Eggimann ESV Rht.-Walensee 

Volleyball John Léchenne CSC Neuchâtel 

Wintersport Remo Gatti ESC Soldanella  

 

Sämtliche Leiter TK werden von den Delegierten mit einem Applaus in Ihren Aufgaben 

bestätigt. 

 

Das Amt der Leiterin oder des Leiters Pétanque bleibt weiterhin vakant. Hierzu werden 

Überlegungen gemacht, wie es mit dieser Sportart weitergeht, sollte sich in der nächsten Zeit 

keine verantwortliche Person finden. 

 

 

 

Wahl der Revisionsstelle 

Die Sektion EBC Winterthur scheidet nach ihrer Tätigkeit in der Revisionsstelle 

statutengemäss aus. Für die geleistete Arbeit in Zusammenarbeit mit dem Leiter Finanzen, 

dankt der Präsident der Sektion ganz herzlich.  

 

Die an der letzten DV gewählte Sektion Eisenbahner Schützen Winterthur bleibt ein weiteres 

Jahr im Amt. Neu wird gemäss Reihenfolge im Sektionsverzeichnis für 2 Jahre die Sektion 

ESC Winterthur gewählt. 

 

 

 

9f) Patronatskomitee 

Folgende Persönlichkeiten aus Partnerorganisationen nehmen im PatKo Einsitz: 

 

Frau Franziska Jermann Leiterhin HR BLS, Bern 

Herr Markus Jordi Leiter HR SBB, Bern 

Herr Jürg Hurni Sekretär SEV, Bern 

Herr Ueli Stückelberger Direktor VöV, Bern 

Herr Michael Schweizer Geschäftsführer login, Olten 

 

Es erfolgt keine Wahl für diese Personen. Sie werden aber mit einem kräftigen Applaus von 

der Versammlung für ihre Unterstützung verdankt. 

 

Als Mitglieder aus den Reihen des SVSE schlägt die Geschäftsleitung folgende Personen zur 

Wiederwahl ins Patronatskomitee vor: 

 

Werner Dittli Ehrenpräsident SVSE 

Peter Lienhard Ehrenmitglied SVSE 

Romeo Koch Ehrenmitglied SVSE 

Ruedi Schöni Ehrenmitglied SVSE 

 

Die Versammlung hat dem Vorschlag zugestimmt und alle Mitglieder des Patronatskomitees 

einstimmig wiedergewählt. 
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10. Internationale Beziehungen 

USIC Meisterschaften 2019 

Im nächsten Jahr werden 6 SVSE-Delegationen an USIC-Meisterschaften, das sind die 

Europameisterschaften der Eisenbahner, teilnehmen: 

• Ski Alpin, 03. – 08.02.2019 in Samoëns, Frankreich 

• Tennis, 28.05. – 03.06.2019 in Albena, Bulgarien 

• Volleyball, 24. – 30.08.2019 in Albena, Bulgarien 

• Leichtathletik, 10. – 13.09.2019 in Trutnov, Tschechische Republik 

• Orientierungslauf im September/Oktober in Brest, Weissrussland 

• Fussball Final im Oktober in Saint-Mandrier-sur-Mer, Frankreich 

 

Aktuell ist die Radmannschaft in Indien, wo ab dem 12. November die USIC-Meisterschaften 

ausgetragen werden. 

 

Weiter werden im 2019 in 7 verschiedenen Sportarten die 3/-5-Ländertreffen ausgetragen. 

 

 

 

11. Nächste Tagungsorte 

Für die DV 2019 liegt eine Bewerbung der Sektion ESV Brugg-Windisch und für die DV 2020 

eine Bewerbung des ESC Basel vor. 

 

Beide Sektionen werden einstimmig von der Versammlung gewählt.  

 

Die Daten der nächsten Delegiertenversammlungen: 

 

84. DV SVSE: Samstag, 09. November 2019 in Brugg (ESV Brugg-Windisch) 

85. DV SVSE: Samstag, 21. November 2020 in Münchenstein (ESC Basel) 

 

Für die Delegiertenversammlungen 2021 wurde noch keine Bewerbungen abgegeben.  

 

 

Grusswort von Markus Jordi, Leiter HR SBB 

Herr Jordi begrüsst die Teilnehmer der Delegiertenversammlung und überbringt die besten 

Grüsse aus der Konzernleitung der SBB.  

 

Auf der Hinfahrt nach Malans hat sich Markus Jordi die Frage gestellt, weshalb er immer 

wieder gerne an diese Delegiertenversammlung, notabene bereits zum elften Mal, komme.  

Weil hier tolle Menschen etwas Sinnvolles machen! Er freut sich, bekannte Gesichter wieder 

zu treffen und zu sehen, wie es ihnen geht und woran gearbeitet wird. Solche Momente bleiben 

in schöner Erinnerung und sei wie das Benzin, das den Motor am Laufen hält.  

 

Da er schon zum elften Mal eine Rede hält, fragt er sich, was er noch Gescheites zu erzählen 

hat. So habe er sich die Frage gestellt, für was der SVSE für ihn persönlich stehe. Stetigkeit, 

Beständigkeit und Veränderung, diese Dinge verbindet er mit dem Verband aber auch mit dem 

Leben. Dr. Renato Fasciati ist beispielsweise ein gutes Beispiel für Veränderung. War er ja 

bereits vor vier Jahren ebenfalls Ehrengast an einer Delegiertenversammlung. Damals aber 

noch als Direktor bei der Zentralbahn. 
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Beständigkeit ist auch die Tatsache, dass das Budget des SVSE jedes Jahr einen Verlust 

aufweist und jedes Mal die Rechnung mit Gewinn abschliesst, meint er augenzwinkernd.  

Nichts ist so beständig wie Veränderung! So stimmt ihn die Nachricht des bevorstehenden 

Rücktritts von Thomas Meier traurig, gleichzeitig ist er überzeugt, dass der SVSE mit 

langjährigen Mitgliedern auch in Zukunft gut geführt wird. 

 

Veränderungen gibt es auch im Berufsalltag. Vor einigen Wochen wurde in der Schweiz der 

Digitaltag durchgeführt. Die SBB hatte die Ehre, auf den grossen Bahnhöfen diese Plattform 

anzubieten, damit sich Menschen mit dem Phänomen der Digitalisierung auseinandersetzen 

konnten. Es haben 1/2 Million Menschen daran teilgenommen, inkl. Wirtschaftsprominenz und 

der Bundesrat. 

 

Leider wirft die Fernverkehrskonzession kein gutes Bild auf SBB und Privatbahnen. Und dies 

kann zu Konsequenzen in der gemeinsamen Zusammenarbeit führen. Auch lösen 

Schlagzeilen zum Stellenabbau Ungewissheit aus. Deshalb ist eine Institution wie der SVSE 

in der heutigen Zeit wichtig. Es braucht Plattformen, wo Menschen zusammenkommen für den 

Austausch und um Freunde zu finden. Damit das funktioniert, braucht es gute Leute, die den 

Verein tragen und in ihrer freien Zeit mithelfen. Es benötigt aber auch die Unternehmen, 

welche den Verband finanziell unterstützen. Trotz hohem Kostendruck kann Markus Jordi 

diese Unterstützung weiterhin garantieren. 

 

Zum Schluss bedankt sich Markus Jordi bei der Geschäftsleitung aber auch bei den Sektionen 

und bei login für die gute Zusammenarbeit. Frau Krättli und dem OK-Team des ESV Rätia 

dankt er für die hervorragende Organisation und die Gastfreundschaft hier in Malans. 

 

 

Thomas Meier dankt Markus Jordi für die sympathischen Worte und überreicht ihm für sein 

10- jähriges Jubiläum im Patronatskomitee ein Geschenk. 

 

 

 

12. Ehrungen 

Verabschiedung 

Folgendes Mitglied wird heute von der Versammlung verabschiedet: 

Franz Flury TK Schiessen   8 Jahre 

 

 

Ehrungen 

Folgende Mitglieder werden für ihre Arbeit in der Verbandstätigkeit geehrt: 

Roman Vonäsch  TK Tischtennis 10 Jahre 

Dölf Alpiger TK Wintersport 20 Jahre 

 

Der Präsident zeigt die verschiedenen Tätigkeiten im Verbandsleben dieser Mitglieder auf und 

überreicht den anwesenden Franz Flury und Roman Vonäsch Geschenke. Leider kann Dölf 

Alpiger krankheitsbedingt nicht teilnehmen. 
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13. Verschiedenes  

Der Präsident informiert die Anwesenden über folgende Punkte: 

 

• Das Datum des Präsidentenanlasses 2019 steht noch nicht fest, wird aber möglichst 

bald kommuniziert.  

• Die Sektion ESV BTI Täuffelen hat per Ende 2018 ihren Austritt aus dem SVSE 

bekannt gegeben. 

• Thomas Meier bittet die Sektionen um Rücksendung der Mitgliederumfrage zur 

Datenbank an Bruno Schmid. 

• Am 8. Januar 2019 findet das PatKo-Treffen statt. Das Treffen dient dem persönlichen 

Kontakt und dem Gedankenaustausch, zwischen dem Patronatskomitee und der 

Geschäftsleitung SVSE und findet am Hauptsitz der SBB in Bern statt.  

 

Der Präsident bedankt sich an dieser Stelle bei den Herren Jordi und Meyer ganz 

herzlich, für die grosszügige Haltung gegenüber den Bestrebungen, den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der öV-Betriebe und namentlich der SBB eine 

gesunde und sinnvolle Freizeitbeschäftigung anzubieten.  

 

 

Jürg Boner, Präsident des ESV Rätia, wendet sich an die Versammlung und bedankt sich bei 

der Musikgesellschaft nochmals für die wunderschöne musikalische Darbietung bei der 

Totenehrung. 

 

 

Schlussworte von Gian-Reto Cantieni, OK-Mitglied, ESV Rätia 

Gian-Reto Cantieni begrüsst nochmals alle Delegierte, Ehrengäste und Ehrenmitglieder im 

schönen Malans und lädt alle Teilnehmer zum Apéro im Nebenraum ein. Das Mittagessen wird 

um 13.15 Uhr wieder in der Mehrzweckhalle serviert.  

 

 

Zum Schluss bedankt sich der Präsident Thomas Meier bei allen Gästen und Delegierten für 

die aktive Teilnahme und das Interesse an der Arbeit des SVSE, den Kolleginnen und Kollegen 

der Geschäftsleitung, der technischen Kommissionen, den Ressortmitarbeitern und allen 

Funktionären für Ihre Arbeit im Berichtsjahr. Ebenfalls gilt sein Dank der Sektion ESV Rätia für 

die Übernahme, Organisation und Durchführung der 83. Delegiertenversammlung 

 

 

Um 12.45 Uhr schliesst der Präsident die 83. Delegiertenversammlung und bittet im Namen 

der Kälte3000 AG, Landquart und dem ESV Rätia zum Apéro.  

 

 

Schweizerischer Sportverband 

öffentlicher Verkehr 

 

 

Cornelia Hiltbrunner 

Generalsekretärin  

 


